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nerdbridge sucht IT-Schwachstellen

[05.02.2025] Der Verein nerdbridge soll die niedersächsische Stadt Einbeck
dabei unterstützen, Sicherheitslücken in ihrer IT-Infrastruktur zu finden.

Um mögliche Schwachstellen in der IT-Infrastruktur der Verwaltung aufzudecken, hat die Stadt Einbeck im

Landkreis Northeim in Südniedersachsen jetzt eine Kooperation mit dem Verein nerdbridge geschlossen.

Im nerdbridge schließen sich seit zehn Jahren technikbegeisterte Menschen aus der Region zusammen.

Wie die Stadtverwaltung Einbeck weiter mitteilt, erhält das Smart-City-Team durch die Kooperation die

Möglichkeit, aufgefundene Schwachstellen zu schließen, ehe diese von kriminellen Akteuren genutzt

werden können.

Mit der Vereinbarung entstehe somit eine Win-win-Situation, die lokales ehrenamtliches Engagement

unterstütze und zugleich einen wichtigen Beitrag für die dauerhafte Funktionsfähigkeit einer modernen

kommunalen Infrastruktur leiste, betonten der Digitalisierungsbeauftragte (CDO) der Stadt Einbeck, Florian

Schröder, und die Smart-City-Koordinatorin Rebecca Spaunhorst. 

Christian Blechert, Vorsitzender des nerdbridge e.V., freut sich über die Gelegenheit, welche die

Zusammenarbeit eröffnet: „Die Vereinbarung ist ein zukunftsweisendes Modell, das lokale Expertise zum

Nutzen der Allgemeinheit einsetzt und die Handelnden dabei zugleich vor den strafrechtlichen Risiken

schützt, denen ethische Hackerinnen und Hacker leider immer noch ausgesetzt sind.“
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